
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN der creditPass GmbH für 
Merchantleistungen auf hall4teams.com 

 

§ 1 Allgemeines 

Alle Geschäftsbeziehungen, die zwischen der creditPass GmbH, Mehlbeerenstr. 2, 82024 Taufkirchen 

- nachfolgend „Anbieter“ genannt – 

und dessen Kunden über hall4teams.com entstehen, werden aus-schließlich auf der Grundlage der 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen 
Fassung geführt. 

Abweichende, entgegenstehende und ergänzende AGB werden selbst bei deren Kenntnis oder einer 
vorbehaltlosen Warenauslieferung durch den Anbieter nicht Vertragsbestandteil; etwas anderes gilt nur, 
soweit der Anbieter ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zustimmt. 

§ 2 Vertragsschluss, Angebot und Annahme, Fälligkeit 

Die Einstellung der Ware durch den Anbieter bei hall4teams.com als Kauf stellt ein Angebot im Sinne von § 
145 BGB dar, dass andere Mitglieder den Artikel zu dem angegebenen Preis erwerben können.  

Der Kunde nimmt dieses Kaufangebot gegenüber dem Anbieter an, indem er die angezeigte Ware beim 
Anbieter bestellt. Damit erklärt der Kunde verbindlich, die jeweilige Ware erwerben zu wollen. Insoweit 
wird auf die AGB von hall4teams.com verwiesen. Der Vertragsschluss kommt zustande, wenn ein Mitglied 
die Schaltfläche „Bestellen“ anklickt und den Vorgang bestätigt. Bei Kauf von Artikeln ist eine sofortige 
Bezahlung erforderlich ist. Der Leistungsanspruch des Kunden entsteht dabei erst nach erfolgreichem 
Abschluss des Zahlungsprozesses. 

§ 3 Kundeninformationspflicht gem. BGB InfoV3 

Zum Vertragsabschluss ist auf § 2 dieser AGB zu verweisen. 

Der Vertragstext wird nach Vertragsschluss von dem Anbieter gespeichert und kann dem Kunden auf 
Verlangen zugesandt werden. Im Übrigen ist der Vertragstext 90 Tage nach Vertragsabschluss noch auf der 
hall4teams.com Webseite gespeichert und kann dort unter Angabe der Artikel Nummer eingesehen 
werden. Außerdem können die Vertragsbedingungen auch über eine entsprechende Druckfunktion bei 
hall4teams.com ausgedruckt werden. 

Alle Eingaben im Rahmen der Bestellung bzw. im Rahmen eines Gebots werden im Rahmen eines 
Bestätigungsfensters bei hall4teams.com angezeigt und können dort durch den "Zurück Button" des 
Internetbrowsers korrigiert werden. 

Für den Vertragsabschluss steht ausschließlich Deutsch als Sprache zur Verfügung.  

Besonderen Verhaltenskodizes hat sich der Anbieter nicht unterworfen.  

§ 4 Preise, Fälligkeit, Zahlungsweise, Aufrechnung, Zurückbehaltung 

(1) Preise 

Im Kaufpreis ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten. Der Kaufpreis versteht sich zuzüglich der bei 
der Bestellung ausgewiesenen Verpackungs- und Versandkostenpauschalen. Deren genauer Betrag ist bei 
jeder Artikelbeschreibung gesondert ausgezeichnet. 

 



(2) Fälligkeit des Kaufpreises / Verzug 

Es gelten die gesetzlichen Regeln betreffend die Folgen des Zahlungsverzugs.  

 (3) Zahlungsweise 

Die Bezahlung erfolgt per Kauf auf Rechnung sofern dem Kunden keine unbestrittenen oder rechtskräftig 
festgestellten Gegenforderungen zustehen. 

§ 5 Gefahrübergang 

Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware geht, da der Kunde 
gewerblich tätiger Unternehmer nach § 14 BGB ist, mit der Auslieferung der Sache an das zur Ausführung 
der Versendung bestimmte Unternehmen auf den Kunden über. Erfüllungsort ist in diesem Fall der 
Hauptsitz vom Anbieter. Die Gefahr geht auch dann auf den Käufer über, wenn sich dieser in 
Annahmeverzug befindet. 

§ 6 Lieferung 

Die Lieferung erfolgt durch Sendung ab Lager an die vom Kunden mitgeteilte Adresse. Wir behalten uns 
vor, im Falle der Nichtverfügbarkeit der Ware diese nicht zu erbringen. 

§ 7 Eigentumsvorbehalt 

Der Anbieter behält sich das Eigentum an der Kaufsache vor, bis der jeweilige Kaufpreis und die jeweiligen 
Versandkosten bezahlt sind. 

§ 8 Gewährleistungs- und Garantiebedingungen 

Die Gewährleistungs- und Garantiebedingungen des Kunden richten sich nach folgenden Bestimmungen: 

(1) Nacherfüllungsanspruch 

Der Kunde hat die Wahl, ob die Nacherfüllung durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung erfolgen soll. 
Der Anbieter ist aber berechtigt, die Art der gewählten Nacherfüllung nach den gesetzlichen Vorschriften 
zu verweigern. 

Bei Unternehmern leistet der Anbieter für Mängel der Ware zunächst nach eigener Wahl Gewähr durch 
Nachbesserung oder Ersatzlieferung. 

Der Kunde ist nicht berechtigt, einen vorliegenden Mangel unmittelbar selbst zu beseitigen oder durch 
Dritte beseitigen zu lassen (Selbstvornahme); dabei angefallene Aufwendungen werden dem Kunden 
durch den Anbieter nicht erstattet. 

(2) Sonstige Gewährleistungsansprüche 

Ist die Nacherfüllung fehlgeschlagen, richten sich die Mängelansprüche des Kunden nach den 
gesetzlichen Vorschriften unter Berücksichtigung der Haftungsbeschränkungen nach § 9 dieser AGB.  

(3) Mängelanzeige und Beweislasttragung 

Unternehmer müssen offensichtliche Mängel innerhalb einer Frist von zwei Wochen ab Empfang der Ware 
schriftlich unter den in § 3 Abs. 1 aufgeführten Kontaktdaten anzeigen, andernfalls ist die 
Geltendmachung des Gewährleistungsanspruchs ausgeschlossen. Zur Fristwahrung genügt die 
rechtzeitige Absendung der Mängelanzeige. Eine Mängelanzeigepflicht für Verbraucher besteht nicht. 

 

 



(4) Verjährungsfrist für gewährleistungsrechtliche Ansprüche 

Für Unternehmer im Sinne von § 14 BGB beträgt die Verjährungsfrist für gewährleistungsrechtliche 
Ansprüche ein Jahr ab Ablieferung der Ware. Die gesetzlichen Verjährungsfristen für den Rückgriff nach § 
478 BGB bleiben davon unberührt. Diese Verjährungserleichterung gilt nicht, soweit der Anbieter nach § 9 
Abs. 1 dieser AGB uneingeschränkt haftet oder soweit der Liefergegenstand eine Sache ist, die 
entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet wird und dessen 
Mangelhaftigkeit verursacht oder soweit es um das dingliche Recht eines Dritten geht, aufgrund dessen 
die Herausgabe des Liefergegenstandes verlangt werden kann. 

(5) Gewährleistung bei Gebrauchtwaren 

Gebrauchte Sachen können Gebrauchsspuren aufweisen. Im Einzelnen ist die Produktbeschreibung im 
Angebot des Anbieters zu beachten. 

Der Verkauf gebrauchter Sachen, da hier ausschließlich an Unternehmen, erfolgt unter Ausschluss der 
Gewährleistung. Das gilt auch für Mängel, die nach Vertragsschluss und vor Gefahrübergang entstanden 
sind. Der Gewährleistungsausschluss gilt jedoch nicht, soweit der Anbieter nach § 9 Abs. 1 dieser AGB 
uneingeschränkt haftet, der Liefergegenstand eine Sache ist, die entsprechend ihrer üblichen 
Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet wird und dessen Mangelhaftigkeit verursacht oder soweit 
es um das dingliche Recht eines Dritten geht, aufgrund dessen die Herausgabe des Liefergegenstandes 
verlangt werden kann. 

(6) Garantiebedingungen 

Die bloße Präsentation der Waren ist als reine Leistungsbeschreibung zu betrachten und begründet keine 
Beschaffenheitsvereinbarung. 

§ 9 Haftung 

(1) Auf Schadensersatz haftet der Anbieter – gleich aus welchem Rechtsgrund – im Rahmen der 
Verschuldenshaftung uneingeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 

(2) Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Anbieter, vorbehaltlich gesetzlicher Haftungsbeschränkungen 
(z.B. Sorgfalt in eigenen Angelegenheiten; unerhebliche Pflichtverletzung), nur  

a) für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, und 

b) für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in diesem Fall ist unsere Haftung jedoch auf den 
Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens begrenzt.  

(3) Die sich aus Abs. 2 ergebenden Haftungsbeschränkungen gelten auch gegenüber Dritten sowie bei 
Pflichtverletzungen durch Personen (auch zu ihren Gunsten), deren Verschulden der Anbieter nach 
gesetzlichen Vorschriften zu vertreten haben. Sie gelten nicht, soweit ein Mangel arglistig verschwiegen 
oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Ware übernommen wurde und für Ansprüche des Käufers 
nach dem Produkthaftungsgesetz. 

§ 10 Datenschutzerklärung 

Soweit nachstehend keine anderen Angaben gemacht werden, ist die Bereitstellung Ihrer 
personenbezogenen Daten weder gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben, noch für einen 
Vertragsabschluss erforderlich. Sie sind zur Bereitstellung der Daten nicht verpflichtet. Eine 
Nichtbereitstellung hat keine Folgen. Dies gilt nur soweit bei den nachfolgenden Verarbeitungsvorgängen 
keine anderweitige Angabe gemacht wird. 



"Personenbezogene Daten" sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person beziehen. 

Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten bei Bestellungen  

Sie wurden bereits in der von hall4teams.com bereitgestellten Datenschutzerklärung 
(https://www.hall4teams.com/datenschutz-und-hinweise-versteuerung) über die Erhebung und 
Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten, sowie Art und Zweck von deren Verwendung informiert. Wir 
erheben keine weiteren über die von hall4teams hinausgehenden personenbezogenen Daten von Ihnen. 

Bei der Bestellung erheben und verwenden wir Ihre personenbezogenen Daten nur, soweit dies zur 
Erfüllung und Abwicklung Ihrer Bestellung sowie zur Bearbeitung Ihrer Anfragen erforderlich ist. Die 
Bereitstellung der Daten ist für den Vertragsschluss erforderlich. Eine Nichtbereitstellung hat zur Folge, 
dass kein Vertrag geschlossen werden kann. Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage des Art. 6 (1) lit. b 
DSGVO und ist für die Erfüllung eines Vertrags mit Ihnen erforderlich. 

Weitergabe von Daten 

Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte ohne Ihre ausdrückliche Einwilligung erfolgt nicht. Ausgenommen 
hiervon sind lediglich unsere Dienstleistungspartner, die wir zur Abwicklung des Vertragsverhältnisses 
benötigen oder Dienstleister derer wir uns im Rahmen einer Auftragsverarbeitung bedienen, wie z.B. das 
mit der Lieferung beauftragte Logistik-Unternehmen und das mit Zahlungsangelegenheiten beauftragte 
Kreditinstitut. In allen Fällen beachten wir strikt die gesetzlichen Vorgaben. Der Umfang der 
Datenübermittlung beschränkt sich auf ein Mindestmaß. 

Wir setzen Versanddienstleister ein, der seinen Sitz in einem Staat außerhalb der Europäischen Union hat. 
Die Übermittlung personenbezogener Daten an dieses Unternehmen erfolgt lediglich im Rahmen der 
Notwendigkeit zur Vertragserfüllung. 

Dauer der Speicherung 

Nach vollständiger Vertragsabwicklung werden die Daten zunächst für die Dauer der 
Gewährleistungsfrist, danach unter Berücksichtigung gesetzlicher, insbesondere steuer- und 
handelsrechtlicher Aufbewahrungsfristen gespeichert und dann nach Fristablauf gelöscht, sofern Sie der 
weitergehenden Verarbeitung und Nutzung nicht zugestimmt haben. 

Als Betroffener haben Sie folgende Rechte: 

• gemäß Art. 15 DSGVO das Recht, in dem dort bezeichneten Umfang Auskunft über Ihre von uns 
verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO das Recht, unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer 
bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO das Recht, die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten 
zu verlangen, soweit nicht die weitere Verarbeitung 

- zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

- zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung; 

- aus Gründen des öffentlichen Interesses oder 

- zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

erforderlich ist; 



• gemäß Art. 18 DSGVO das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu verlangen, soweit 

- die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird; 

- die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen; 

- wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen benötigen oder 

- Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an 
einen anderen Verantwortlichen zu verlangen; 

• gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können 
Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres 
Unternehmenssitzes wenden. 

Bei Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten, bei Auskünften, 
Berichtigung, Sperrung oder Löschung von Daten sowie Widerruf ggf. erteilter Einwilligungen oder 
Widerspruch gegen eine bestimmte Datenverwendung wenden Sie sich bitte an unseren betrieblichen 
Datenschutzbeauftragten: 

Andreas Stürzl 
Interaktiv EDV GmbH 
Haidenholzstr. 33 
83071 Stephanskirchen 
Telefon: +49 (0)8036-9080520 
E-Mail: dsb@interaktiv-edv.de 
Internet: www.interaktiv-edv.de 

§ 11 Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die 
Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht 
der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns creditPass GmbH, Mehlbeerenstr.2, 82024 
Taufkirchen b. München, email: info@creditpass.de, tel.: 089-273747-210 mittels einer eindeutigen 
Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, E-Mail oder telefonisch) über Ihren Entschluss, diesen 
Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Widerrufsformular verwenden, das 
jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über 
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Muster-Widerrufsformular 

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es 
zurück.) 
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Der Widerruf ist zu richten an: 

creditPass GmbH 

Mehlbeerenstr. 2 

82024 Taufkirchen b. München 

Deutschland 

E-Mail: info@creditpass.de 

 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden 
Waren 

Bestellnummer: __________________ 

Bestellt am (*):____________________ / erhalten am (*):___________________ 

___________________________________________________ 

Vorname, Name des/der Verbraucher(s) 

Anschrift des/der Verbraucher(s): 

Strasse, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Land 

Deutschland 

E-Mail 

______________________________________ 

Unterschrift des/der Kunden (nur bei Mitteilung auf Papier) 

______________________________________ 

Datum 

(*) Unzutreffendes streichen. 

 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 
eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstige Standardlieferung gewählt haben), 
unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir 
dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit 
Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. 
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Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den 
Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere 
Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden oder 
zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. 
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen 
Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der 
Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen 
zurückzuführen ist. 

Ende der Widerrufsbelehrung 

§ 12 Schlussbestimmungen 

Sollten eine oder mehrere Regelungen dieser AGB unwirksam sein, so zieht dies nicht die Unwirksamkeit 
der anderen AGB Regelungen nach sich. Die unwirksame Regelung wird durch die einschlägige 
gesetzliche Regelung ersetzt. 

Bei allen sich aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten ist, wenn der Besteller Vollkaufmann, 
eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich rechtliches Sondervermögen ist, die 
Klage bei dem Gericht zu erheben, das für den Hauptsitz des Anbieters zuständig ist. Der Anbieter ist aber 
auch berechtigt, am Hauptsitz des Bestellers zu klagen. 

 

Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

 

Stand der AGB: 01/2024 

 

 


